
Bilder von oben nach unten: 

- die Nachhaltigkeitsziele der UNESCO 

- Mangold nach der Ernte, in einer dicken 

Laubschicht  

- Hagebutten werden zu Erkältungs-Sirup verarbeitet, 

- die Beetflächen werden für die Winteraussaat 

vorbereitet. 

Garten-Nordlicht im November 2023 
 

 

Der November wurde auch im Schulgarten mit den Kick-
Off-Tagen des FreiDays eingeläutet. 

Gemeinsam mit Herrn Stemmler 
haben wir uns mit dem 
Nachhaltigkeitsziel 12 
„nachhaltiger Konsum und 
Produktion“ beschäftigt und uns 
die Frage gestellt, inwiefern des für 
uns und unsere Umwelt nützlich 

ist, einen eigenen Garten anzulegen und das eigene Obst 
und Gemüse anzubauen. 
Schnell kamen die Kinder auf eine Vielzahl von 

Antworten, die von: „Je mehr Gärten mit grünen 
Pflanzen und Bäumen es gibt, desto mehr Sauerstoff 
haben wir zum Atmen“, über: „Es ist praktisch, wenn 
wir Obst im eigenen Garten ernten können. Dann 
muss es auch nicht so weit transportiert werden und 
es gibt weniger Abgase in der Luft.“, bis hin zur 

schlichten Erkenntnis: „Selbst gepflanztes Gemüse 
schmeckt einfach besser!“, reichten. 
Um auch praktisch aktiv zu werden, sind wir gemeinsam 
in den Schulgarten gegangen, um Mangold aus dem 
Hochbeet zu ernten, den wir in der Schulküche der 
Gemeinschaftsschule zu einem Nudelgericht verarbeitet 
haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf dem Weg dorthin durften die Kinder, rund um die 
Nordlichtschule, ein paar Hagebutten geerntet, aus 
denen wir einen Erkältungs-Sirup gekocht haben. Dabei 
haben die Kinder gelernt, dass die freie, wilde Natur 
Früchte für uns und vor allem für die Tierwelt  
bereithält, die wir nutzen können und  
dürfen. 

    

Bis bald im Schulgarten! 

 

 

 

 
 


